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Bayerns Innenminister Joachim Herrmann und Kroatiens Innenminister 

Ranko Ostojic intensivieren polizeiliche Zusammenarbeit - Herrmann zu Be-

such in Split - Gemeinsame Erklärung unterzeichnet 

 

+++ Bayerns Innenminister Joachim Herrmann und Ranko Ostojic, Kroatiens 

Minister für Innere Angelegenheiten, haben heute in Kaštela bei Split eine 

gemeinsame Erklärung beider Länder über die internationale polizeiliche 

Zusammenarbeit unterzeichnet. Die Minister ergänzten dabei die bereits be-

stehende gemeinsame Erklärung vom Mai 2000 um weitere Kooperations-

schwerpunkte. So soll die Zusammenarbeit um die Bereiche Internet und 

Cyberkriminalität sowie illegale Migration erweitert werden. Verstärkte Ko-

operationsmaßnahmen soll es auch bei der Bekämpfung der Organisierten 

Kriminalität und des Internationalen Terrorismus geben. Darüber hinaus wol-

len die Polizeien der beiden Länder bei großen Sportveranstaltungen vonei-

nander profitieren und dabei szenekundige Beamte wie auch gegenseitige 

Unterstützungsleistungen zur Verfügung stellen. Innenminister Herrmann: 

"Wir pflegen mit Kroatien schon lange eine sehr aktive und vielfältige Zu-

sammenarbeit. Insbesondere im Hinblick auf den anstehenden EU-Beitritt 

und im Rahmen der EU-Donaustrategie besteht hier ein großes Potential." 

+++ 

 

Der Erfahrungsaustausch soll auch durch die Entsendung von kroatischen Poli-

zeibeamten nach Bayern verstärkt werden. Die kroatischen Polizisten informieren 

sich dabei über die Praxis im 'Zeugenschutz' und bei der 'Zielfahndung'. Zudem 

wird Bayern kroatische Beamte im Rahmen von Hospitationen über die 'Kontrolle 

des Schwerlastverkehrs durch digitale Kontrollgeräte' fortbilden. 

 

Auch Kroatien empfängt bayerische Polizisten zum Erfahrungsaustausch, etwa bei 

der Bekämpfung der Dokumentenkriminalität. Darüber hinaus setzen die beiden 

Länder ein Projekt zur Verbesserung der Dokumentensicherheit und Angleichung 
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der Dokumentenstandards in Nicht-EU-Staaten um. Das Bayerische Landeskrimi-

nalamt ist mit Experten in diesem Projekt vertreten. 

 

Herrmann betont die Bedeutung Kroatiens in der Balkanregion: "Der Donauraum 

ist aufgrund seiner geografischen Lage zwischen Asien, dem Nahen Osten und 

der Europäischen Union eine Durchgangs- und Eintrittsregion für illegale Waren 

und Drogen. Er spielt außerdem eine Schlüsselrolle als Herkunftsregion von Op-

fern des Menschenhandels. Kroatien ist hier ein wichtiger Partner in der Bekämp-

fung internationaler Kriminalität. Unsere Zusammenarbeit hat sich seit vielen Jah-

ren sehr bewährt." 
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